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Halle und Umgebung
Halle den 16 Auguſt 1915

Billiges Bauland für den Halleſchen Bauverein
Der Stadtverordnetenverſammlung liegt zur heutigen Sitzung

ein Antrag vor Dem Verkaufe der ſtädtiſchen Bauſtellen 7 8
und 9 an der Barbaraſtraße in Größe von 2344 Qm zum Preiſe
von 8 Mark für das Quadratmeter und zwar frei von
Straßenausbaukoſten an den Halliſchen Vauverein E G
m b zuzuſtimmen ihm ein Darlehn zur Deckung der Grund
erwerbs und Baukoſten für die zu errichtenden Kleinwohnungs
bauten in Höhe von 25 Prozent der entſtehenden Geſamtkoſten bis
zum Höchſtbetrage von 41000 Mark zu 4 Prozent Zinſen und
1 bezw 2 Proz Tilgung zu bewilligen

Zur Begründung wird ausgeführt Der Halliſche Bau
verein beabſichtigt mit Unterſtützung der Landesverſicherungs An
ſtalt Sachſen Anhalt und der Stadtgemeinde zur Linderung
des immer noch beſtehenden Kleinwohnungsmangels und Schaffung von Arbeits gelegenheit
im Baugewerbe auf den an der Barbaraſtraße gelegenen
z ſtädtiſchen Bauſtellen Gebäude mit etwa 40 Kleinwohnungen zu
errichten Auf Grund des Gemeindebeſchluſſes betr Maßnahmen
der Stadtgemeinde Halle zur Förderung des Baues von Klein
wohnungen vom 11 und 25 Mai ſowie 3 Juni 1914 hat der
Magiſtrat den Kauf und Darlehnsvertrag mit dem Bauverein
rereinbart Die Unterſtützung der Stadtgemeinde ſoll hiernach
einmal in billiger Preisbemeſſung des ſtädtiſchen Geländes und
zweitens in Gewährung billigen Baugeldes beſtehen

Der Preis für die Bauſtellen mit 8 Mark für den Quadrat
meter läßt immer noch einen beſcheidenen Gewinn
ſür die Stadt übrig da der Erwerbspreis auf 3,32 Mark und
die Ausbaukoſten ſich auf 3,89 Mark die Selbſtkoſten mithin auf
7,21 Mark ſtellen Das zu gewährende und an zweiter Stelle
hinter der Hypothek der Landesverſicherungs Anſtalt Sachſen
Anhalt 60 Proz der auf rund 162 500 Mark geſchätzten Geſamt
koſten hyvothekariſch einzutragende Darlehn läuft dem Gemeinde
beſchluß entſprechend mit 85 Prozent der Geſamtkoſten aus Es
ſoll höchſtens 25 Prozent dieſer Koſten bezw nicht mehr als 41 000
Mark betragen Wir haben ſo heißt es in der Magiſtratsvor
lage ſowohl im Jntereſſe der Stadt wie im Jntereſſe der Ge
noſſenſchaft beſonderen Wert auf eine angemeſſene Tilgung des
Darlehns gelegt und ſtatt des urſprünglich von der Genoſſenſchaft
in Ausſicht genommenen Tilgungsſatzes von Prozent auf ihren
Wunſch für die erſten 12 Jahre 1 Prozs für die weiteren 21 Jahre
dagegen 2 Prozent mmer unter Zuwachs der durch die fort
ſchreitende Tilgung erſparten Zinſen vereinbart Das Kapi
tal wird in 33 Jahren getilgt ebenſo als wenn für die
ganse Zeit 1 Prozent gefordert worden wäre Um die Ge
noſſenſchaft in die Lage zu verſetzen die Lieferanten Reſtguthaben
ebenfalls angemeſſen und die anderen Schulden noch verſtärkt zu
tilgen wollen wir uns dagegen mit einer Verszinſung von 4 Proz
begnügen Die ſtädtiſche Sparkaſſe iſt bereit der Stadtgemeinde
das ganze Darlehn zu 4 Prozent und unter den von uns mit dem
Bauverein vereinbarten Tilgungsbedingungen herzuleihen Die
Nutzungsberechnung ergibt in großen Zügen folgendes

Geſametkoſten Grunderwerb 2344 8 Mk 18 752 Mk
Baukoſten 143 550 Mk zuſammen 162 302 Mk oder rund 162 500
Mark Davon werden aufgebracht und verzinſt bezw in den erſten
12 Jahren getilgt 97 500 Mk von der Landesverſicherungs Anſtalt
60 Pros zu 42 Proz 4387,50 Mk 40 625 Mk von der Stadt

gemeinde 25 Proz zu 5 Proz 2031,25 Mk 12 375 Mk durch
r g Proz 618,75 Mk 12 000 Mk

noſſen Anteile zu roz 480 Mk zuſammen 162 50Mark 7517,50 Mark zu e h
Die Mieteinnahmen 240 340 Mark für die Wohnungbetragen 9946,65 Mark oder abzüglich 15 Proz u Steuern e

gaben uſw 1492 Mk 8454,65 Mk Es verbleiben zur Tilgun
der Lieferantenguthaben 8454,65 7517,50 937,15 Mk Von
13 Jahre ab erfordert der Zinſen und Tilgungsdienſt bei der

Landesverſicherungs Anſtalt 4 Proz 4387,50 Mk bei der
Stadtgemeinde 6 Proz 2437,50 Mk bei den Genoſſen Anteilen
2 Pros 480 Mk zuſammen 7305 Mark Es bleiben da die
Lieferantenguthaben in den erſten 12 Jahren getilgt ſein werden
nunmehr zu außerordentlicher Tilgung der anderenSchulden 8454,65 7305 00 Mk 1149,65 Mk Zu den wichtigſten
Beſtimmungen des Vertrages ſei noch folgendes bemerkt
Der Bau iſt binnen 3 Monaten nach der Auflaſſung zu be

ginnen und binnen weiteren 6 Monaten zu vollenden Dem
Magiſtrat ſtehen weitgehende Auffichtsrechte hinſichtlich der Anter
haltung und Benutzung der Gebäude zu insbeſondere wird die
Untervermietung und Aufnahme von Schlaf und Koſtgängern
der Kontrolle der WohnungsJnſpektion unterſtellt Die Höhe
der Mietvreiſe iſt durch die Vorſchrift des 8 8 welche gleichlautend

mit derjenigen der Landesverſicherungs Anſtalt iſt begrengzt S 9
gewährleiſtet der Stadt bis zur völligen Tilgung ihres Darlehns
bezw für 20 Jabre lang die Möglichkeit für 4 der Wohnungen
ſelbſt minderbemittelte Perſonen z V ſtädtiſche Bedienſtete als
Nieter zu beseichnen welche dann als Genoſſen nach Erfükllung

der Genoſſenſchaftsſatzung aufgenommen werden müſſen Die
Stadtgemeinde hat ein dingliches Vorkaufsrecht und ein
zeitlich beſchränktes und von dem Eintritt gewiſſer Bedingungen

Wiederkaufsrecht welches durch eine Vor
merkung in e a d h ſichergeſtellt wirdDem Magiftra en bezüg r Geſchäftsführung dvoſſenſchaft weitgehende Aufſichtsrechte zu ſosſtsfa s ver He

Das Generalkommando gegen Milchpreis
erhöhungen

Ein Beſcheid den unlängſt das Generalkommando in Magde
burg auf eine Beſchwerde über Milchpreiserhöhung aus Zeitz hat
ergehen laffen intereſſiert auch die hieſige Bürgerſchaft denn auch
hier verſtummen die Gerüchte nicht daß demnächſt eine Milchpreis
erhöhung vorgenommen werden ſoll

Das Gewerkſchaftskartell in Zeitz hatte ſich an das General
kommando gewandt mit der BVitte dem Lebensmittelwucher be
ſonders der Milchpreiserhöhung entgegenzutreten Darauf hat das
Generalkommando an den Magiſtrat in Zeitz die Aufforderung ge
richtet die Preisbildung auf dem Markte mit beſonderem Inter
eſſe zu verfolgen und Mißſtänden mit rückſichtsloſer
Schärfe zu begegnen Es müſſe angenommen werden daß
nachdem der ſtellvertretende kommandierende General ein Ver
bot für Sahne und Schlagſahne erlaſſen habe ſich die
Verhältniſſe auf dem Milchmarkt beſſern Jn
folgedeſſen gebe es ſchwerlich Gründe für eine Erhöhung der Milch
preiſe die einer Prüfung ſtandhalten könnten

Der Beſcheid des Generalkommandos wird jedenfalls in den
Kreiſen der Verbraucher Freude erwecken

Gedächtnisfeier für unſere gefallenen Helden
ine erhebende Feier fand geſtern mittag auf unſerem neuen

ertraudenfriedhof ſtatt eine Gedächtnisfeier für die in hieſigen
Sezaretten verſtorbenen oder draußen vor dem Feinde gefallenen

r

und ierher übergeführten deutſchen Krieger die in beſo
Quartier ihre letzte Ruheſtätte gefunden haben

Die hieſigen Krieger und Militärvereine des Kreis Krieger
verbandes Saal und Stadtkreis Halle 35 an der Zahl ſowie der
Veteranenverband hatten ſich am Vormittag in der Gaſtwirt
ſchaft Lüderitbberg verſammelt und waren von da in ſtillem
Zuge mit wehenden umflorten Fahnen den Mühlrain hinauf nach
dem Friedhofe marſchiert Eine große Menſchenmenge hatte ſich
hier bereits eingefunden um an der Feier teilzunehmen Die
Vereine marſchierten vor den etwa 150 reich mit Blumen ge
ſchmückten Gräbern der verſtorbenen Helden auf Um das Podeſt
zruppierten ſich die Träger der Vereinsfahnen Offiziere der
Harniſon Halle und der Vorſtand des Kreis Kriegerverbandes
Eröffnet wurde die Feier mit dem allgemeinen Geſang des nieder
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An unſere
geſchätzten Bezieher

übermitteln wir während der Reiſe
zeit dieSaale Zeitung

nach allen Orten des In und Auslandes und zwar durch
j Nachſendung unter Strelfband oder durch Poſtüber

eveiſe2rrg ſoweit letztere zuläſſig iſt Jedenfalls wählen
wir wenn nicht beſondere Wünſche vorliegen die
bälltgſte Beförderungsweiſe

Für tägliche Nachſendung eines abonnierten Exem
plars unter Stoeifbans berechnen wir

a nach Orten innerhalb Deutſchlands und Oeſterreich
Ungarns p Woche 50 Pf

b nach dem Auslande p Woche 80 Pf
Bei Peoſtüäbereveiſsetrgern berechnen wir für

jeden Monat oder einen Teil desſelben 46 Pf

Im eigenen Intereſſe der Bezieher
liegt es den Ueberweiſungsantrag

ſpäteſtens W Tage vor der Abreiſe
r perſ nlih oder ſchriftlich W bei uns
anzubringen da andernfalls unliebſame Verzögerungen
während der erſten Tage unvermeidlich und

Beſonders zu beachten iſt folgendes

Bei Auftragserteilung bitten wir die in Betracht
kommenden Koſten im voraus mit zu entrichten da nicht
vorausbezahlte Ueberweiſungen ſeitens der Poſt nicht
befördert werden

Arrftreüge durch Fernſprecher bitten wir mit Rück
ſicht auf deren Unſicherheit durch Hörfehler c und die
ſich daraus ergebenden unangenehmen Folgen W zur
vermeiden 3Die Rückkehr nach Halle oder den Wechſel des Auf
enthaltsortes wolle man ſtets nur direkt an uns mitteilen

Beſchewerdens über Nichteintreffen der Feitung ſind
bei dem Poſtamt des jeweiligen Aufenthaltsortes anzu

e

es

bringen

ſtſcheckkontn e Bezugs Abteilung
bemngr zagei Saale Zeitung
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ländiſchen Dankgebets unter Begleitung der Muſikkapelle des
hieſigen Erſatzbataillons Herr Paſtor Naucke hielt die Gedächt
nisrede der er die Worte aus 2 Korinther 15 55 57 zugrunde
gelegt hatte Der Tod iſt verſchlungen in den Sieg Die größte
Liebe iſt die Vaterlandsliebe für das Vaterland zu leben und
zu ſterben der höchſte Gewinn Mit Gott der uns in dieſer ſchweren
Kriegszeit ſo ſichtbar beigeſtanden werden wir das Feld be
haupten und den endlichen Sieg über unſere Feinde erringen
Redner ſchloß ſeine eindrucksvolle Rede mit Gebet dem Vater
unſer und der Segenerteilung

Der Kreis Kriegerverbandsvorſitzende Herr Major Rauch
fuß legte namens des Verbands einen Lorbeerkranz mit ſchwarz
weiß roter Schleife an den Gräbern der Helden nieder dabei in
kernigen Worten der Anerkennung die toten Kämpfer ehrend
Der allgemeine Geſang des Liedes Jch hatt einen Kameraden
unter Muſikbegleitung beendete die Feier Nachdem ſich auf dem
Mühlrain die Kriegervereine wieder geordnet zogen ſie vorauf
das Muſikkorps mit Spielleuten zur Stadt hinein An der Gaſt
wirtſchaft St Nikolaus löſte ſich der Zug auf

Vor der Gedächnitsfeier auf dem Gertraudenfriedhof fand
eine kleine Feier an den Gräbern der Helden von 1870/71 auf dem
Nordfriedhofe ſtatt Eine Abordnung des Kreis Kriegerverbandes
legte hier einen Kranz nieder nachdem Herr Paſtor Naucke auch
bier der teuern Toten gedacht hatte

Apollotheater

Mit Großſtadtluft das am Sonnabend zum
erſten Male im Apollotheater aufgeführt wurde hat das
Dresdener Reſidenz Enſemble ein Stück jener Luſtſpiel
autoren auf die Bühne gebracht die lange Jahre hindurch
die Bretter beherrſchten und zum Teil noch heute beherrſchen
Blumenthal und Kadelburg Ein geſchickter Aufbau der
Handlung die von Szene zu Szene ſich flott entwickelt ein
gewandter Dialog von Berliner Witz durchſetzt der faſt
gutmütig klingt weil ihm die Schärfe genommen iſt ſind
die Merkmale der Kadelburg Blumenthalſchen Luſtſpiele
Und wenn ein Stück wie Großſtadtluft die ewig dankbare
Antitheſe zwiſchen Großſtadt und Kleinſtadt mit leichter
Satire behandelt dann findet es ſicher ein gern lauſchendes
beifallsbereites Publikum wenn eben der flotten Handlung
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und dem gewandten Dialog ein ebenſo flottes Spiel zuteil
wird

Das iſt im Apollotheater ſicher der Fall Die Darſteller
haben ſchon mehr als einmal bewieſen daß ſie für das Luſt
ſpiel im allgemeinen gut eingeſpielt ſind ſo auch diesmal
wieder Majewski gibt den lebensluſtigen IngenieurFleming den ſeine Ehe in die Kleinſtadt verbannt und der

des dumpfen Provinzlebens überdrüſſig ſchließlich ſich wieder
nach Berlin rettet mit guter Berliner Verve und Tempe
rament Piccoli iſt als Provinz Fabrikant mit echten
Provinz Vorurteilen ein glaubhafter Kleinſtädter Fräul
Son ja als ſeine Tochter eine lebensluſtige zärtliche Gattin
Flemings Erwähnt ſeien von den Herrenrollen noch
Direktor Flechſig als Dr Kruſius den noch in ſeinen
alten Tagen ſtudentiſche Lebensluſt packt ferner Arnold
der ſich als junger Freier mit Feuereifer bemühte immer
zu ſpät zu kommen S

Frau Flechſig iſt eine verſtändige alle Streiche gütig
verzeihende Gattin Frl Senta als Frau Kruſius eine
nette Kleinſtadttype mit ein bißchen Heuchelei und ein
bißchen Neugierde Das Publikum unterhält ſich gut und

zollt lebhaften Beifall j f
Berufen und beſtätigt wurden Paſtor Nebelung zum Pfarrer

in Müllerdorf Paſter em Mohr zum Pfarrer in Schnellmanns
hauſen Paſtor Solbrig zum Pfarrer in Liebenrode Sup und
Pfarrer Bodenſtein zum Pfarrer in Radewell Paſtor Nachtigall
zum Pfarrer in Nedlitz und Büden Geſtorben ſind Pfarrer
Pabſt in Nordhauſen Pfarrer em Reichold in Halle Zu be
ſetzen ſind folgende Stellen Cobbel Grundgehalt 1 Kl
4 Kirchen für Mitverwaltung der Hilfspredigerſtelle 560 Mark
Fuhrkoſtenentſchädigung 195 Mark Bewerbungen an das Kon
ſiſtorium Gorsleben 1 Kirche Grundgeh VI 9 Dienſtjahre er
forderlich Neinſtedt 2 Kirchen Grundgeh I Bewerbungen bis
1 September Wahrenbrück 1 Kirche Grundgeh I Ellrich
1 Kirche Grundgeh J Wackersleben Einkommen 10 241 Mk
15 Dienſtjahre erforderlich 1 Kirche Bleicherode 1 Kirche Grund
gehalt V Sachſa 1 Kirche Grundgeh I Gemeindewahl Nord
hauſen Beat Mar Virg in valle 1 Kirche Grundgeh J Born
ſtedt 1 Kirche Gehalt 6628 Mark 15 Dienſtjahre erforderlich
Nochmals werden ausgeſchrieben Lengefeld Privatpatronat eine
Kirche Grundgeh J Goldlauter Diözeſe Suhl Meldungen um
gehend an das Konſiſtorium

Die zweite theologiſche Prüfung beſtanden die Kandidaten
der Theologie Heinrich Brunner geboren in Weltewitz und Emil
Höfer geboren in Lützen erſtere die Notprüfung Ein Kandidat
erhielt bei der Prüfung das Prädikat im ganzen gut

Beförderung Der Chemiker Leutnant d R Dr Richard
Wilke aus Halle iſt am 30 Juli zum Oberleutnant befördert und
zum Stabe der Etappen Telegraphen Direktion der Bugarmee
verſetzt worden

Der ungemein reiche Weinbehang an Spalieren zeigt jetzt
ſchon recht große Beeren Da er dieſes Jahr ſchon 14 Tage vor
Johanm blühte dürften die zahlreichen Trauben erfahrungs
gemäß alle zur Reife gelangen

Kein Bedarf an Pelzbekleidung Von unterrichteter Seite
wird uns mitgeteilt daß für einen kommenden Winterfeldzug der
Bedarf an Pelzbekleidung namentlich an Pelzmänteln ſchon jetzt
reichlich gedeckt iſt Die Beſchaffung von Pelzioppen wird nicht
beabſichtigt Sollte noch ein Bedarf eintreten ſo iſt Anordnung
getroffen daß die Beſchaffungen einheitlich durch das Bekleidungs
Beſchaffungsanct in BVerlin Askaniſcher Platz 4 erfolgen Das
Kriegsminiſterium ſelbſt beſchafft keine Pelzbekleidung

Keine weiteren Lazarettzüge Das preußiſche Kriegsminiſte
rium teilt mit daß der Bedarf an Lazarettzügen zurzeit gedeckt
iſt Nicht weniger wie 75 Privatlazarettzüge ſind im Laufe des
erſten Kriegsiahres geſtiftet worden davon allein 45 vom Roten
Kreuz Jeder Zug koſtet 100 000 150 000 Mark

Das Geſchäftsgebahren der Firma Exportadreßbuch des Deut
ſchen Reiches Johannes Kluck in Berlin iſt inſofern zu bean
ſtanden als ſie ſolchen Firmen die ihr für die Aufnahme in das
Adreßbuch geeignet erſcheinen ohne Vorliegen eines Jn
ſertionsauftrags für das Buch vormerkt und ihnen unter Bei
fügung eines Jnſeratausſchnitts gleich eine Rechnung überſendet
Die Firma unterläßt es darauf hinzuweiſen daß es ſich lediglich
um ein Vertrags an gebot handeln ſoll Angeſichts der Tat
ſache daß gegenwärtig zahlreiche Geſchäftsinhaber und Geſchäfts
führer zum Heeresdienſt einberufen ſind beſteht die Gefahr daß
ihre Vertreter insbeſondere ihre Ehefrauen in Unkenntnis der
tatſächlichen Verhältniſſe die Rechnungen bezahlen Die Firmo
teilt ihre Geſchäftsräume in der Naſſauiſchen Straße 27 mit der
Firma Neues Exportadreßbuch des Deutſchen
Reiches deren Geſchäftsführer Richard Schröder einevielfach vorbeſtrafte Perſönlichkeit vor einiger Zeit durch die
Herausgabe des Handbuchs der deutſch en Jn duſtrie
riel von ſich reden machte Auch er ſuchte den IJnſeratenfang auf
unlautere Weiſe zu betreiben und wurde daher in der Deffent
lichkeit ſehr angegriffen Es beſteht der Verdacht daß auch er
die Seele der Firma Exportadreßbuch des Deutſchen Reiches
und daß Johannes Kluck nur vorgeſchoben iſt Vorſicht iſt dringend
geboten Kaufleute die auf den neuen Trick hereingefallen ſind
wollen ihre Beſchwerden der eingangs genannten Zentralſtelle
mitteilen Minderbemittelte können auch die Hilfe der ſtädti
ſchen Rechtsauskunftsſtelle in Halle Schmeerſtraße 1II in Anſpruch
nehmen Sprechſtunden Mittwoch nachm von 5 Uhr
Donnerstag vorm von 12 Uhr Freitag vorm von 12 Uhr

Die AktienMalzfabrik Könnern ladet die Aktionäre zu der
Sonnabend den 11 September 1915 nachmittags 5 Uhr im Kon
ferenz Zimmer der Fabrik ſtattfindenden orde ntlich en Gene
ralverſammlung ein Näheres über die Tagesordnung
findet ſich im Anzeigenteil dieſer Auflage

Verwundetentransport Am Sonnabend traf hier ein größerer
Transport Schwerverwundeter vom öſtlichen Kriegsſchauplatz ein
Auf der Fahrt in die Lazarette ſo namentlich in der Leipziger
ſtraße auf dem Marktplatz uſw wurden die Verwundeten reich
lich mit Blumen Obſt Zigarren Schokolade uſw beſchenkt

Zur Teuerungsverſammlung ladet nochmals durch Anzeige der
Fortſchrittliche Verein alle erwachſenen Perſonen beſonders auch
die Frauen auf heute abend i Uhr nach den Thalia
ſälen ein Die ſtädtiſchen Körperſchaften und eine Reihe von
Jntereſſentenvertretungen ſind zu der Verſammlung gebeten Es
findet nach dem Vortrage des Herrn Landtagsabg Delius freie
Ausſprache ſtatt

Zum Veſten der Sanitätshunde ſind wie die Meldeſtelle Halle
des Deutſchen Vereins für Sanitätshunde in Oldenburg mitteilt
nachſtehende Spenden eingegangen Geſammelt durch Frl Jander

70 Mk M P Riebeckſtift Krankenſaal 1 Mk Skatklub Berg
ſchenke 5 Mk Frl Malwine Herold 20 Mk Frau Oekonomierat
Haake 5 Mk Ungenannt durch Bankhaus Lehmann 25 Mk Frau
Schlegel 1 Mk Lorenz 0,50 Mk Fa C F Ritter 9 Mk Ungeg
1 Mk Oberpfarrer Lemmig 40 Mk Pfarrer Lic Geibel Apollen
dorf 50 Mk Fa C F Ritter 20 Mk Allg Bürger Verein für
ſtädt Jntereſſen 50 Mk Kochanowski 1 Mk Finderlohn 1 Mk
Frau Tolksdorf Danzig 4,50 Mark

Durch Blitzſchlag entſtand auf einem Gute in Sennewitz ein
größerer Brand Auf dortiges Anfordern rückte ein Fahrzeug der
hieſigen Berufsfenerwehr nach Sennewitz ab Da das Feuer von
den an der Brandſtelle befindlichen Feuerwehren bereits auf ſeinen
Herd beſchränkt war und eine weitere Gefahr für die Umgebung
nicht vorlag rückte das Fahrzeug ohne in Tätigkeit getreten zu
ſein nach Halle zurück



dedieb Jn der Nacht zum Sonntag wurde das vor einenPferded uWagen geſpannte Pferd eines hieſigen Milchhändlers das kurzegeit ohne ufſicht t einer Gaſtwirtſchaft in Nietleben ſtand von
einem fremden Manne ausgeſpannt und in der Richtung nach Halle
fortgeführt Der Milchhändler ver olgte den Dieb und holte ihn
an der Genzmerbrücke ein Das Pferd wurde dem Manne abge
nommen und der Dieb feſtgenommen Am Sonnabend nach
mittag ſtahl ein auswärts wohnender Arbeiter ein Mauleſel
geſpann das kurze Zeit vor einem Grundſtück in der Berliner
Straße ſtand während ſich der Führer des Geſpannes zur Er
ledigung eines Auftrages in das Grundſtück begeben hatte Das
Heſpann wurde dem Dieb in der Gr Steinſtraße wieder abge
genommen Der Dieb wurde eingeliefert

Geſtohlen wurde am Sonntag früh ein neues Adler Fahrrad
Rr 1 mit nach oben gebogener Lenkſtange breiten Blockpedalen
Adlerfreilauf und Continental Prima Reifen Für Angaben zur
Wiedererlangung iſt eine gute Belohnung ausgeſetzt Meldungen
bei der Kriminalpolizei Dreyhauptſtr 6 erbeten

Geſtoheln wurden am 9 Auguſt ein Herrenfahrrad Marke
Exzelſior Rahmen und Felgen ſchwarz Vorbaulenkſtange Dia
mantfreilauf ein Herrenfahrrad Marke Wanderer Nr 218 393
ſchwarzer Rahmen wagerechte Lenkſtange doppelte Ueberſetzung
Torpedofreilauf mit Rücktrittbremſe am 10 Auguſt ein Herren
ſahrrad Marke Meteor Rahmen und Felgen ſchwarz wagerechte
Lenkſtange Torpedofreilauf vom 10 bis 11 Auguſt zwei kupferne
Waſchkeſſel der eine hat einen Durchmeſſer von 78 Ztm und eine
Tiefe von 50 Ztm und der andere einen ſolchen von 59 Ztm und
eine Tiefe von 37 Ztm

Flegelei Mehrere jüngere Arbeiter und Lehrlinge bewarfen
eine am Galgenberg übende Jugendabteilung mit Steinen ſchoſſen
Luftpiſtolen gegen ſie ab und trieben auch ſonſt allerlei Unfug
Jhre Ramen wurden durch einen hinzukommenden Polizeibeamten
feſtgeſtellt Die Lümmel bekommen hoffentlich einen gehörigen
Denkzettel

Streife Bei einer in der Nacht zum Montag in der Gim
ritzer Feldflur abgehaltenen Streife wurde ein Grubenarbeiter in
einer Feldſcheune nächtigend angetroffen und da er wohnungslos
war eingeliefert

Tödliche Verbrennung durch Spiritus Am Sonntag abend
verſuchte in der Breiten Straße eine Privatiere Spiritus in ein
Plätteiſen nachzufüllen Hierbei ſchlug eine Flamme aus dem
Plätteiſen in die Spiritusflaſche und brachte ſie zur Exploſion
Der Jnhalt der Flaſche ergoß ſich über die Kleider der Frau und
ſetzte dieſe in Brand Jn brennendem Zuſtande lief die Frau
guf die Straße und brach dort zuſammen Sie wurde alsbald mit
dem ſtädtiſchen Krankenwagen dem Diakoniſſenhauſe zugeführt
wo ſie bald nach ihrer Einlieferung ſtarb

Von der Straße Jn der Delitzſcher Straße ſtürzte ein einem
zuswärts wohnenden Pferdehändler gehöriges Pferd und war
fort tot Der Kavbaver wurde von der Fleiſchmehlfabrik ab
zeholt Ein auswärts wohnhafter Stellmacher wurde in der
Herrenſtraße von Krämpfen befallen Da er ſich nicht wieder er
holte brachte man ihn mit dem ſtädtiſchen Krankenwagen in die
Kal Klinik Ein Arbeiter der wegen ungebührlichen Betragens
der Revierwache zugeführt werden ſollte leiſtete auf dem Hall
markte Widerſtand und griff den ihn ſiſtierenden Beamten tätlich
zn ſo daß dieſer von ſeiner Waffe Gebrauch machen mußte

Theater Konzert und Vorträge
Stadttheater Mit dem heutigen Tage hat die Ausgabe der

goch verfügbaren Plätze für Stammbeſucher begonnen nachdem die
Vorbeſtellungsfriſt für die früheren Stammkarteninhaber abge
laufen iſt Obwohl das Jntereſſe erfreulicherweiſe ſehr rege war
o daß die Anzahl der verausgabten Stammkarten die der vorigen
Spielzeit bereits übertreffen dürfte bietet die Neueinteilung doch
die Möglichkeit alle Wünſche noch erfüllen zu können da jeder
Platz fünfmal vergeben werden kann Trotzdem empfiehlt es ſich
beſonders für diejenigen Beſucher die auf einen beſtimmten
Wochentag angewieſen ſind baldmöglichſt zu beſtellen da der
gewünſchte Platz ſonſt vielleicht gerade für den betreffenden Tag
ſchon vergeben ſein könnte
F Volkstümliches Konzert des Stadttheater Orcheſters Das
V volkstümliche Konzert des Stadttheater Orcheſters unter Leitung
on Kapellmeiſter Fritz Volkmann findet am Sonnabend 21 ds
abends 8 Uhr im Zoologiſchen Garten ſtatt Herr Kammer
änger Franz Schwarz hat zu dieſem Konzert ſeine Mitwirkung
ugeſagt Der Eintrittspreis beträgt pro Perſon nur 20 Pfg

Bad Wittelind Morgen Dienstag nachmittags iſt Kurkonzert
vom Stadttheater Orcheſter unter Leitung von Kapellmeiſter Fritz
Volkmann

Zum Abſchiedsabend von Albert Friedrich am 20 Auguſt im
Saale der Loge zu den 5 Türmen ſchreibt man uns Das Pro
gramm ſteht nun in allen Teilen feſt und dürfte ſowohl mit den
Vorträgen des Herrn Friedrich als auch mit den inſtrumentalen
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Darbietungen der Herren P Klanert Klavier und Konzert
meiſter O Hagel Violine allgemeinem Jntereſſe begegnen
Nachdem Wüllner und Poſſart hier vor Jahren Wildenbruchs
Hexenlied deklamiert haben kann man zweifelsohne auch den

Vortrag der herrlichen Dichtung durch Albert Friedrich mit
Spannung erwarten Der Künſtler beherrſcht ja die Sprache in
trefflicher Weiſe Der in die gegenwärtige Zeit paſſende Skalden
geſang aus Jbſens Nordiſcher Heerfahrt ſowie vermiſchte
Dichtungen von Heine Goethe Geibel Sommerſtorff u a er
gänzen die Vorträge des Herrn Friedrich Die mitwirkenden Jn
ſtrumentalkünſtler die Herren Hagel und Klanert wollen unſer
Konzertpublikum mit einer hier noch nicht gehörten ſelten melo
diöſen und klangreichen Violinſonate des Münchner Meiſters
Rheinberger bekannt machen Jedenfalls verſpricht der Abend
der zugunſten der Kriegsblinden unſeres tapferen 4 Armeekorps
ſtattfinden ſoll in ſeiner Art auserleſene Genüſſe Karten bei
Heinrich Hothan

Abſchiedsabend Grete Bäck Man ſchreibt uns Dienstag den
17 Auguſt verabſchiedet ſich das ſo beliebte ehemalige Mitglied
des Stadttheaters jetzige Mitglied des Freilichttheaters die als
Salome Prezioſa Puck vielgelobte Künſtlerin Fräulein

Grete Bäck Die Abſchiedsvorſtellung findet im Thaliatheater
ſtatt Die Wahl der Stücke Lore von Hartleben und Liebelei
von Schnitzler dürfte jeden auf ſeine Rechnung kommen laſſen
Außerdem bieten ſie der Künſtlerin Gelegenheit ſich in zwei ver
ſchiedenen Rollen würdig von dem halliſchen Publikum zu verab
ſchieden

Muſikaliſche Frenden wurden am Sonnabend abend wieder
einmal den Verwundeten zuteil die im Reſervelazarett in der
Loge zu den drei Degen ihrer Geneſung entgegenſehen Die

Rolandkapelle ſpendete dem vollbeſetzten Lazarett eine Reihe
ſchöner Tongaben aus den verſchiedenſten Gebieten der klingenden
Kunſt während Frl Käte Kleinlein im Rahmen der geſchmack

Riga
Von Hulda Hilly Ohneſorg Halle

Soch gehen die Wogen des Kampfes und wälzen ſich
weiter immer weiter Und alle ſind wir hoffnungsfroh
denn wir wiſſen es feſt Gott verläßt die nicht

Und da iſt auch eine Stadt an die die Wogen prallen
und die allen doch ſo teuer iſt die jemals dort geweilt
gelebt haben Riga

Wer könnte es jemals vergeſſen
Gewaltiges Schaffen höchſte Kunſtbegeiſterung Gaſtlichkeit und Freunvſcheſt das ſind die Merkmale der Kigenſer

das ſind die Schönheitsmale der Stadt Was iſt aus
dieſem Fleiß nicht alles entſtanden

Das vornehme Deutſche Theater mit ſeinen hervor
ragenden Darbietungen ſei vorweg genannt Jch möchte
es kühn behaupten nirgends werden die Künſtler wenn
es echte Künſtler und wertvolle Menſchen ſind mehr ge
ehrt als gerade in Riga

Was für herrliche Konzerte mit unſeren erſten Größen
durfte man dort erleben

Welche Stunden reizvollſter Geſelligkeit und geiſtvollſter
Unterhaltung fand man in jedem Hauſe An das Deutſche
Theater ſchließt ſich die maleriſch ſchöne Promenade welche
ſich über den Baſteiberg hinzieht und von da im Frühling
und Sommer ein liebliches Bild im Winter aber nament
lich bei Rauhreif einen märchenhaften Anblick bietet

Unzählige Fabriken weite Straßen mit modernen
Bauten der a weite Hafen alles das verdankt
ſein Entſtehen deutſcher Kraft deutſchem Freit
Ich möchte die Stadt Riga mit einer alten Frau und

einem Kinde der Neuzeit vergleichen
Hier Prachtbauten Schmückplätze ſaubere Straßen und

dort dürftig ſchmutzig liegt ſich mit ſeinen verwahrloſten
einſtöckigen Häuschen und racken das alte Judenviertel
die Moskauervorſtadt an

Und doch muß man ſie geſehen haben dieſe Moskauer
vorſtadt welche arme ſchwer arbeitende Juden aber auch

nze Diebes nden und Verbrecher in ihrem Dunkel ver
ält Von hier aus werden alle großen Diebſtähle

r c der Wäſche uſw in das Innere des weiten
Jch ſelbſt erfahren mit we Geſchicklichkeites war im Eommer bie e in

eine Wohnung durch die Fenſter kommen und alles Erreich
bare mitgehen heißen Jch meldete am Morgen beim
Polizeimeiſter dieſen Diebſtahl Der zuckte reſigniert die
Achſeln und ſagte Gutt was ſoll man machen bei mir
waren ſie geſtern nacht Halt wie jeden Sommer Laß
ſchon ſein

Laß ſchon ſein Jn dieſen drei Worten liegt die
ganze Paſſivität Rußlands

Doch ich ſchweife ab
Wer alſo die Moskauervorſtadt beſichtigen will der

wird ſich hüten zu Fuß zu gehen
Man ſteigt in einen Fuhrmann damit bezeichnet

man daß man in eine Droſchke ſteigt And an der Düng
am heiligen Chriſtoph vorbei geht es auf holprigem
Pflaſter in das Viertel des Elends des Verbrechens

Wie bei einer ſolchen Fahrt der Menſch zuſammen
erüttelt und geſchüttelt wird das läßt ſich einfach nicht beſreſben doch niemand wagt es zu Fuß zu gehen denn es

hat dort zu allen Zeiten Feldgraue gegeben die ſich zu
hege nſchen ohne Unterſchied der Konfeſſionen hingezogen
ühlen

Ja die Feldgrauen
a möchte ich nun ein kleines Erlebnis einflechten

Ich holte einmal Bekannte von der Bahn und war ziem
lich früh zum Dünaburger Bahnhof gegangen weil mich das
Leben und Treiben dort ſehr intereſſierte Eine breite
Steintreppe führt zu dieſem Bahnhof hinauf Dieſe Treppe
dient vielerlei Menſchen zum Schlafen Pennen als Sitz
gelegenheit uſw natürlich ſind das nicht die oberen Zehn
tauſend

n jedem Sommer kommen einmal ganz beſondere
Menſchenkinder r 7 Struſen nach Riga
jedenfalls um ſich nach monatelanger Entbehrung in den
Strudel der Großſtadt zu ſtürzen

ch habe bei ihrem Anblick immer bedauert kein Maler
zu b n denn dieſer Typ wirkt direkt maleriſch gewiſſer
maßen grau in grau mit etwas Neapelgelb vermiſcht

Stumpfſinnig gebräunte oder rote Geſichter ſtrohgelbe
oder rote lange Hace hängen wie eine regelmäßig gee Franze ein Strähnen unter der runden nie
ervor

Einen z enr nein Haarſchneider brauchen dieſe

vollen Vortragsfolge mit einer Reihe in Stimme und Vortrag
gleich wirkungsvoller Geſänge aufwartete So ſchloß ſich das
Ganse zu einem ungetrübten Genuß für alle die Tapferen zu
ſammen die draußen fürs Vaterland gekämpft hatten und aus
dem brauſenden Veifall den die treffliche Kapelle gleich der
tüchtigen Sängerin fand ſprach offenſichtlich auch der Wunſch
bald wieder durch Geſang und heitere Muſik erfreut zu werden

Volkspark Das für vergangenen Sonnabend angeſetzte
Doppelkonzert der Militär Erſatz Kapelle Art Regts 75 mußte
infolge der regneriſchen Witterung ausfallen es findet wie aus
dem heutigen Jnſerat erſichtlich iſt morgen Dienstag beſtimmt
ſtatt Bei ungünſtiger Witterung wird es nach dem unteren Saal
verlegt Das reichhaltige Programm hat ſeine Gültigkeit Der
Eintritt koſtet 20 Pfg

Jn der St Georgenkirche findet am Mittwoch den 18 Auguſt
abends 8 Uhr Kriegsbetſtunde mit anſchließender Abendmahls
feier ſtatt die von Herrn Paſtor Dr Vahldieck gehalten wird
St Ulrich Mittwoch abend 6 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Heintke

Provinzial Nachrichten
Mangsfeld 15 Aug Ein Opfer ſeines Be

rufes Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich auf dem
Graf Hohenthal Schacht Durch niedergehendes Geſtein
wurde der Bergmann Proſcheck erſchlagen Er hinterläßt
Frau und zwei Kinder Seit Beginn des Krieges ſtand er
im Felde und war jetzt auf Reklamation der Mansſfeldſchen
Gewerkſchaft entlaſſen worden Nachdem er im Felde alle
Gefahren glücklich überſtanden hatte ſtarb er in der Heimat
als Opfer ſeines Berufes

lichen Weſen einfach einen Topf auf den Kopf und alles
was an Haaren rings um den Topf hervorquillt wird mit
der Schere abgeſchnitten

Auf dieſe ſinnige einfache Art entſteht die Franze reſp
die bekannte Haartracht des ruſſiſchen Kleinvolkes zudem
hat man noch den Vorzug kein Geld für den Haarſchneider
zahlen zu müſſen

Jch fing mit dem edelſten Teil des Menſchen dem
Kopf an

Weiter nach abwärts
Um den Hals der keuſch und unberührt von jeglichem

Kulturbeweis ich meine Seife bleibt iſt nur ein zu
ſammen gerolltes Kattuntuch gewickelt Und nun kommt
das Hauptbekleidungsſtück das Sommer und Winter in
gleich liebevoller Weiſe das einſtige Feigenblatt jetzt Smo
king oder Jackettanzug erſetzt jetzt kommt der Schafspelz
Das Fell iſt nach innen genommen und wird außen ohne
jeglichen Ueberzug d h eben die glatte gelblich graue Haut
getragen Darunter ich durfte auch einmal darunter
ſchauen das aber kommt ſpäter ich will erſt das Geſamtbild
beenden

Die Hoſe Nun dieſe i ſo ziemlich von allen ſo be
zeichneten Kleidungsſtücke nur daß auch ſie jenen undefinier

de grauen Ton aufweiſt der die ganze Harmonie
vollendet

Dann die Beine J die haben mich in ihrer erhabenen
Einfachheit und Formloſigkeit beſonders intereſſiert d b
ich meine dasjenige was ſich um die menſchlichen Piedeſtale
der Struſen in ſeiner Barmherzigkeit wickelt Eine Schicht
grauer Lappen und Lumpen mit Stricken zuſammengeſchnürt
und gebunden und an den Füßen die gleichfalls mit Stricken
befeſtigte Baſtelle das ſind aus einem Stück Leder ſelbſt
gefertigte Sandalen

Jn wie langer Zeit die Lappen und Lumpen einmal
losgelöſt werden vermag ich nicht zu ſagen möchte auch nie
mals dabei ſein

Alſo Dieſes Grau in Grau nennt ſich Struſen Es
e Flößer die ihr Leben auf den großen Flüſſen nament

ch der Wolga verdämmern Menſchen die im Schweigen
in der Schwermut der ruſſiſchen Landſchaft leben altern und
ſterben Bedürfnislos als höchſtes Gottesgeſchenk den
Schnaps und eine Ziehharmonika betrachtend

erh ehe oder Braut oder Schweſter ſtulpt dem männ Monatelang ſind ſie auf ihren Flößen auf dem Waſſerkein Wunder en ſt das en haben Und
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4 Meiningen 13 Auguſt Neue Arbeiten von Max
Reger Von Prof Reger dem früheren Leiter der Meininger
Hoftavelle erſcheinen demnächſt eine Suite für kleines Orcheſter
und ein Streichtrio Der Meiſter arbeitet außerdem an einem
Hiebeshymnus Tert von Jakobowsky und an einer Hymne

Der Einſiedler Tert von Eichendorff Schließlich plant Reger
ine Bearbeitung der Bachſchen Klavierwerke ein Unternehmen
deſſen Vollendung man mit Spannung entgegenſehen darf

Weimar 14 Aug Die Großherzoglich Sächſiſche
Baugewerkenſchule führt auch im künftigen Winter den
Unterricht trotz des Krieges weiter Denn gerade in unſerer harten
Zeit kommt es darauf an daß die Erziehung im Lande nicht feiert
und da das Baugewerbe vorausſichtlich nach dem Kriege in um
fangreicher Weiſe beanſprucht werden wird iſt das Studium der
bautechniſchen Fächer bei der Berufswahl ohne weiteres mit an
erſter Stelle zu empfehlen Für den Fall daß Schüler während
des Unterrichtshalbjahres zum Heeresdienſt einberufen werden
iſt Sorge getroffen daß durch Anrechnung des Schulgeldes und
rer bis dahin verbrachten Schulzeit dem Betreffenden bei Rückkehr
aus dem Felde keine Nachteile erwachſen Das Winterſemeſter
beginnt am Dienstag den 19 Oktober Proſpekte und Jahres
berichte verſendet koſtenlos die Direktion

Falkenberg 14 Auguſt Ein Mord wurde anſcheinend
in der Nacht zum Montag auf der Falkenberg Kohlfurter Eiſen
bahnſtrecke begangen Dort wurde hinter der kleinen Tſchirnbrücke
der Bergwerksarbeiter Max Kurtz als Leiche aufgefunden Der
verſtorbene junge Mann der aus Oberſchleſien gebürtig iſt und
in nächſter Zeit zum Militär einberufen werden ſollte hat wie
es heißt am Sonntagabend mit noch anderen Kollegen eine
kleine Bierreiſe unternommen Auf dem Nachhauſeweg iſt er
allem Anſchein nach ermordet und beraubt und nachher auf das
Gleis geworfen worden ſo daß angenommen werden ſollte der
Betreffende wäre verunglückt oder hätte Selbſtmord verübt Der
Tote der faſt nackend auf dem Gleis gefunden wurde war am
Kopf und auf dem Rücken verwundet

Gera 12 Aug Gegen die Preistreibereien der
Händler und die Ausſchreitungen des Publikums auf den
hieſigen Wochenmärkten erläßt das Fürſtliche Miniſterium eine
ernſte Warnung Wie die Bekanntmachung beſagt ſind die Poli
zeibehörden angewieſen auf Grund der Bundesrats Verordnung
vom 25 Juli 1915 gegen übermäßige Preisſteigerungen ſtrengſtens
vorzugehen Auch werde der Stadtrat zu Gera insbeſondere nicht
nur durch Feſtſetzung von Höchſtpreiſen für die in Betracht kommenden täglichen Lebensmittel nern auch durch geeignete Hand

habung der Wochenmarktpolizei gegen die Preisausſchreitungen
vorgehen Zugleich wird die Bevölkerung mit allem Nachdruck vor
der Wiederholung ähnlicher Ausſchreitungen gewarnt Dieſe
müßten unnachſichtlich mit allen Mitteln unterdrückt werden
Das Miniſterium ſchreibt weiter Wenn es freilich wahr iſt daß
die Ausſchreitungen zum Teil nicht nur durch ganz übermäßig
hohe geforderte Preiſe ſondern auch durch verhöhnende
und verletzende Redensarten einzelner Ver
käufer gereizt worden ſind ſo iſt auch dies als eine
höchſt bedauerliche und verwerfliche Erſcheinung zu bezeichnen und
ſolche Perſonen mögen ſie nun dem Selbſterzeuger
oder dem Händlerſtande angehören ſollten ſich ſagen
daß ſie nicht nur ſelbſt ſich dieſer großen Zeit un würdig
zeigen ſondern auch gegen den ganzen Stand in weiten Volks
kreiſen eine an ſich unberechtigte Mißſtimmung erzeugen die ein
mal eingeriſſen ſich ſchwer bekämpfen und noch ſchwerer wieder
beſeitigen läßt Verächtlich iſt derjenige welcher die Notlage der
Zeit noch dazu benützt ſich nicht nur mit dem gewöhnlichen Unter
nehmergewinn zu begnügen ſondern noch darüber hinaus wüuche
riſche Vorteile zu ziehen

Gerichksverhandlungen

Stkrafkammer
Halle den 14 Auguſt

Greiſe die ſich prügeln
Ein nicht gerade erhebendes Bild bot die Verhandlung gegen

den 78jährigen Jnvaliden Maier aus Zſcherben der ſich wegen
ſchwerer Körperverletzung mittels gefährlichen Werkzeugs Ab
jſeuerns einer Waffe an einem bewohnten Orte und Vergehens
zegen das Belagerungsgeſetz zu verantworten hatte M iſt Aus
zügler und lebt mit ſeinem Sohne der ſeinen Schwiegervater D
ei ſich wohnen hat in argen Zwiſtigkeiten da er ſich durch ſein

eigenes Kind benachteiligt glaubt Zwiſchen M und dem
Schwiegervater feines Sohnes dem 77jährigen Jnvaliden be
ſteht gleichfalls ein geſpanntes Verhältnis Eines Tages ging M
mit einem Hackenſtiele verſehen vor ſein Grundſtück das an das
ſeines Sohnes grenzt und traf hier den mit einem Krückſtock be
wehrten D Wer die jetzt beginnende Prügelei begonnen hat
r die Verhandlung nicht aufhellen Sicher iſt nur daß ſich

ie beiden Greiſe arg mit ihren Stöcken zufetzten auf die Erde

n o r

fielen hier erbittert wetter rangen und erſt durch ihr Enkelkind
den 18 jährigen auseinandergebracht werden konnten der den
beiden Großvätern die Kampfmittel abnahm und den D mit in
das Haus ſeines Vaters zog M lief indeſſen in ſein Haus zurück
holte eine Schußwaffe trat vor ſeine Haustür und gab einen
Schuß angeblich in der Richtung der Kirſchbäume ab Er wollte
dadurch die andere Partei einſchüchtern Sein Enkel hatte ſchnell
die Haustür hinter ſich und ſeinem anderen Großvater zugezogen
Was für Gefühle wohl die Bruſt dieſes jungen Mannes bewegt
haben mögen

Wegen aller dieſer Vorgänge mußte ſich der den Kampf
begonnen haben ſollte verantworten Er wurde von der An
klage der Körperverletzung freigeſprochen da nicht aufgeklärt
werden konnte wer begonnen hatte Wegen Vergehen gegen das
Belagerungsgeſetz durch Tragen von Waffen in Verbindung mit
Schießen an einem bewohnten Orte erhielt er die niedrigſt zu
läſſige Strafe von einem Tage Gefängnis

Vermiſchtes

Ein Film Stücklein
Unber Nachdruck verboten S H Berlin 12 Auguſt

Vor einigen Tagen war in den illuſtrierten Zeitungsbeilagen
ein Bild zu ſeben das den kühnen Sprung eines Mannes aus
einem fahrenden Zug der Berliner Hochbahn in den vorüber
fließenden Landwehrkanal darſtellte Wie der Deutſchen Journal
poſt von zuſtändiger Stelle mitgeteilt wird handelt es ſich dabei
um einen Vorgang der ein gerichtliches Strafverfahren nach ſich
ziehen wird Der Urheber der Jdee war eine Berliner Film
geſellſchaft die für irgend einen dramatiſchen Zweck dieſen draſti
ſchen Vorgang auf den Filmſtreifen bannen laſſen wollie Jn den
frühen Morgenſtunden eines der letzten Tage wurden daher auf
dem Ufer des Landwehrkanals wie auf der darüber führenden
Brücke zwei Kino Operateure voſtiert die ſolange warteten bis
ein Zug der Hochbahn vom Bahnhof Gleisdreieck nach der Station
Halleſches Tor zu fuhr Nach vorheriger Verabredung mit einigen
Beamten der Hochbahn wurde einer der erſten Züge benutzt um
den Vorgang ſo unauffällig wie möglich zu machen Tatſächlich
fuhren in dem betreffenden Zuge auch nur 7 bis 8 Perſonen die
nach Verlaſſen des Bahnhofs Gleisdreieck zu ihrem Schrecken be
merkten wie plötzlich ein Reiſender unter allen Zeichen des Ent
ſetzens aufſprang der Tür zulief und in dem Augenblick wo ſich
der Zug dem Landwehrkanal näherte die Schiebetür beiſeite ſtieß
und aus dem Zuge heraus über das Geländere hinweg den kühnen
Sprung in die etwa 15 Meter betragende Tiefe unternahm Der
Mann verſchwand ſoſort in den trüben Fluten des Landwehr
kanals während oben die Kino Operateure fleißig kurbelten
Ehe ſich die Augenzeugen noch recht klar über den Vorgang waren
a bereits zwei Kraftwagen mit den Angeſtellten der Film
Geſellſchaft davon und erſt das Erſcheinen eines Teiles der Auf
nahme in den illuſtrierten Zeitungsbeilagen hat der Polizei einen
Fingerzeit für die Verüber des merkwürdigen Heldenſtückleins ge
geben ſo daß jetzt deren Strafverfolgung eingeleitet werden konnte

Mord
W TB Hamburg 15 Auguſt Jn der Nacht vom Sonnabend

zum Sonntag gegen 1 Uhr wurde der Maurer Heinrich Ahlers im
Hauſe Heilbecker Allee 9 von dem Schlächter Albert Köpcke er
ſchlagen und dann die Kellertreppe hinuntergeworfen Köpcke
trug unberechtigterweiſe Militäruniform und wurde bald nach der
Tat verhaftet Er will von Ahlers angegriffen worden ſein

Die treffende Antwort Einem faulen aber talentvollen Aus
kultator bei der Regierung zu Ansbach in der guten alten Zeit
wurde von dem bayeriſchen Präſidenten v Völderndorf als Probe
arbeit die Frage zur Beantwortung aufgegeben Durch welche
Mittel kann ein liederlicher und ungezogener Auskultator noch
gebeſſert werden Dieſer antwortete in ſeiner Ausführung ganz
unbefangen Wenn man ihn zu einem recht groben Präſidenten
tut

Spork Nachrichken

Das erſte Kriegsrennen in Hoppegarten mit Toto
Bei ſtrömendem Regen wurde am Sonntag das erſte Kriegs

rennen dieſes Jahres mit Totaliſatorbetrieb abgehalten nachdem
Hamburg bereits den Bann durchbrochen hatte Eine wie große
Anziehungskraft die klappende Wettmaſchine auf das Publikum
ausübt konnte man wieder einmal bewieſen ſehen Denn bei
dieſem miſerablen Wetter würden ohne Toto höchſtens ein paar
Dutzend Menſchen und nur die Unentwegten dageweſen ſein
während ſo ein paar Tauſend gekommen waren um ihr gutes

e

doch ſie lieben den Sport und ſogar den Rennſport
Jch habe es ſelbſt miterlebt Da möchte ich noch mit er
zählen es iſt vielleicht zu einer anderen Zeit nicht ganz äſthe
tiſch jetzt aber iſt es zeitgernäß

Fünf dieſer Lebenskünſtler hatten ſich mit untergeſchla
genen Beinen in einen Kreis g etzt und ſtimmten eines der
monotonen kleinruſſiſchen Volkslieder an wobei der Tenor
immer vorſang und die tiefen faſt immer herrlich weichen
ſchönen Baßſtimmen einfielen dann ging man zum Renn
ſport über Einer der Struſen zog mit Kreide einen Kreis
auf den Fußboden Sämtliche Schafspelze wurden geöffnet
und mit kundiger Hand dem Hemd grau in grau etwas
entnommen und vorſichtig in die Mitte des Kreiſes geſetzt

Feldgraue waren es die hier von ihren Beſitzern ins
reffen geführt wurden ein Wettrennen ſollte beginnen
deſſen Preis wahrſcheinlich eine Flaſche Wuttki ſein ſollte

Mit ernſten ſinnenden Geſichtern ſchaute der ganze
Kreis nach den kleinen Lebeweſen von denen zurzeit die

Stirt ns werden die größten Geſchehniſſe nicht mit ſolchemunzerſplitterten Jntereſſe verfolgt a dieſes pelg ive
ettrennen von den Struſen

Da Das Geſicht des einen al ſich als ob die Sonne
gen Glanz darüber ausgegoſſen hätte auch in die Geſichter
r anderen kommt Leben teils Neid teils Wut oder Aerger
Da ſpringt der erſte auf klatſchte jubelnd in die Hände und
eginnt mit ſeinen Bärenbeinen ſogar zu tanzen er hatte
gewonnen ſeine man verzeihe mir Laus hatte zuerſt
in langſamem Tempo den Kreiderand erreicht ihr gebührte
der Siegespreis ihr gebührte der Schnaps

Mit wie einfachen Mitteln man oft denſelben Zweck er
t und gewiß war der prickelnde Nervenreiz der Erwar

gug derſelbe wie wenn die koſtbarſten Pferde rennen
z ich mich ſolange bei dieſem Menſchenſchlag aufgehalten

abe da ich doch von Riga ſprechen wollte
Nun er gehörte zu meinem Bilde

Set Neben deutſcher Kultur neben en Fleiß faſt
F e an Seite ein ewigſchlafendes Volk fremd allem was
ſ enſchenwerk und Menſchenwürde ausmacht Ein ſtumpf
e Tier die Struſen ſind das Abbild des ganzen ruſſiHen Volkes ohne Verlangen zur Höhe treibt es auf dem

n trägen Fluſſe ſeines Doſeins ziellos wunſchlos zum
Ende hin Hofſchranzen Würdenträger Struſen

De allerdings wo die Intelligenz einſetzt wo das Er
kennen wech iſt da findet man gewaltigen ergeiſt pur l

niedergedrückt von der Schmach des eigenen Volkes Ja ein
Tier ein ſtumpfſinniges Tier iſt und bleibt das ruſſiſche
Volk Und nur ein ſolches kann wenn es von ſeinen
höchſten Wärtern mit glühenden Eiſen des Haſſes aufge
ſtachelt wird ſich eben wie ein Tier vernichtend verheerend
zerſtörend auf alles ſtürzen was Menſchengeiſt und deutſcheArt in langen Jahren errichtet und ſchaffen hat Und
darum zittern jetzt alle die da flüchten mußten die Früchte
ihres Fleißes zurücklaſſend zu dir hin du ſchöne Rigaſtadt

it t Blick ſchauen ſie hinüber und mit dem heiligen
r che Gott ſchütze dich vor der Zerſtörungswut der Bar

aren
JJoa möge Gott unſeren kämpfenden Brüdern Siegfrieds

e geben die ihn ſchützen mögen unſeren Hort am weiten
ernen Dünaſtrand

Dich mein ſchönes Riga

Die Kranich Jnſel am Rigaer
Meerbuſen

Am Eingang zum Meerbuſen von Riga dem unſere
Kriegsſchiffe jüngſt einen Erkundungsbeſuch abſtatteten
liegt ein langgeſtrecktes etwa 2600 Quadratkilometer um
faſſendes Eiland das nächſt Seeland und Gotland die größte
Jnſel der Oftſee iſt und das ſeine Bewohner der vielen dort
auſenden Kraniche wegen Kure Saar oder Saar Ma

das Jnſelland nennen während ſie auf unſeren Karten den
Namen Oeſel trägt Seit den älteſten Zeiten von Eſten
bewohnt die heute einen ſtark deutſchen Einſchlag zeigen
wurde ſie zu Beginn des 13 Jahrhunderts von König
Waldemar von Dänemark eingenommen im Jahre 1221
aber vom deutſchen Ritterorden erobert und in wenig
Jahren dem Chriſtentum zugeführt Ein Biſchof waltete
eit 1227 hier ſeines Amtes und der letzte ver Oeſeler

Kirchenfürſten verkaufte die Jnſel an Dänemark zurück das
ſie zu einer däniſchen Provinz machte 1645 an Schweden
abgetreten kam ſie 1721 mit ganz Livland unter die Knuten
herrſchaft Rußlands

Aber auch auf war der Himmel hoch und der Zar
weit und ſo konnte ſich das mit ſeinem Jnſelkranz etwa
29 Kilometer von der furländiſchen Küſte entfernt liegendeEiland bis zu einem ziemlich hohen Grade von e

freihalten Namentlich in der einzigen Stadt
in Arensburg vermochte ſich auch das deutſche Element bis
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Geld zur Hebung der Landespferdezucht beizuſteuern und dazu
noch einem wohltätigen Zwecke zu dienen Die Staatsregierung
ſah zudem ihre Befürchtung daß der Totobetrieb zu unliebſamen
Vorkommniſſen führen könnte nicht verwirklicht und ſo kann man

in dieſer Beziehung wenigſtens mit dem erſten age
zufrieden ſein Zufrieden auch mit dem gebotenen Svport ſoweit
der weiche Boden ein programmäßiges Rennen verheißen konnte
Allerdings gab es beim zweiten Rennen ſchon eine kräftige Ueber
raſchung denn gegen den Favoriten ſiegte bei einem Felde eng
zwanzig Pferden Herrn J Oldes Rumpler Taube und bracht
die nette Quote von 192 für 10

Nachſtehend die Reſultate der einzelnen Rennen
1 Totaliſator Rennen 4000 Mk, 1000 Meter Hrn Balduins

c wer Archibald 1 Hrn A v Schmieders Taucher
daſper 2

2 Dalberg Handicap 4000 Mk 1200 Meter Hrn J Oldes
Rumpler Taube W Plüſchke 1 Graf Seidlitz Sand
reczkis Magnoli O Müller 2

3 André Erinnerungs Handicap 4000 Mk 2400 Meter
Hrn G Hildebrands Parole W Winkler 1 Hrn M Löwen
tihals Dahlem Weishaupt 2

4 Dannbia Rennen 10 900 Mark 1800 Meter Frhrn S
A v Oppenheims Tiptop Archibald 1 Hrn E Suckows
Chamiſſo Kühl 2

5 Aſche Rennen 4000 Mk 1000 Meter Hrn P PakheiſersCeres Dleimit 1 Hrn M Ekſets Harz Lüneberger 2
6 Sommer Verkaufs Rennen 4000 Mk 1400 Meter Hrn

W Lindenſtaedts Sandwirthin Föſten 1 Hrn A von
Schmieders Fortung II Kaſper 2

7 Herdringen Rennen 4000 Mk 1600 Meter Hrn A von
Schmieders Dike Kaſper 1 Hrn C Löwenthals Helena Weis
haupt 2

Sportlicher Erfolg Bei den am vergangenen Sonntag in
Leipzig veranſtalteten leichtathletiſchen Wettkämpfen des Ver
bandes Mitteldeutſcher Ballſpielvereine V M B gelang es
der Sportabteilung des Kaufmänniſchen Turnvereins im Hoch
ſprung mit 1,60 Meter und im 45100 Meter Eilbotenlauf mit
Bruſtbreite zurück die zweiten Preiſe zu erringen

W

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Ein franzöſiſcher Ballon
W B Laasphe Weſtfalen 15 Aug Hier bemerkte

Radfahrer eine in den Bäumen hängende Ballonhülle Sie
wurde herabgeholt und es ſtellte ſich heraus daß es ſich um
einen franzöſiſchen Feſſelballon handle der hierher getrieben
worden war Wo die Jnſaſſen geblieben ſind konnte nicht
ermittelt werden

Meutereien der Jtaliener
c B Wien 16 Auguſt Die Blätter berichten aus dem

Süden daß ſich immer mehr Meutereifälle bei den Jtalienern
ereignen Gefangene erzählen daß am 2 Auguſt 21 Alpinj
und Berſaglieri bei Nacht bei Ronchi von eigenen Regi
mentsangehörigen auf Befehl des Oberkommandanten Herzog
von Aoſta erſchoſſen wurden Die italieniſchen Regimenter
müſſen ſtändig ausgewechſelt werden

Kabylen für die franzöſiſche Ernte
e B Rotterdam 15 Auguſt Von unſerem Bericht

erſtatter Jn dem Departement Eure et Loire wird der
Verſuch gemacht dem Leutemangel auf dem Lande durch die
Heranziehung von Eingeborenen aus Algier und Marokko
zur Hereinbringung der Ernte abzuhelfen Die
Wüſtenſöhne ſollen ſich als Arbeiter gut bewähren voraus
geſetzt daß ſie unausgeſetzt beaufſichtigt werden

Die Mannesmanns in Caſablanca
WTB Paris 16 Auguſt Die Jnformation berichtetaus Madrid Die drei Brüder Mannesmann die bei Aus

bruch des Krieges in Caſablanca gefangen genommen waren
weilen augenblicklich in Sevilla Es gelang ihnen nach der
ſpaniſchen Zone von Marokko zu entfliehen

Der Prozeß gegen die Burenführer
WTB Pretoria 14 Aug Der Führer der aufſtändi

ſchen Buren Oſſt der Sekretär bei Dewet war wurde
wegen Hochverrats zu einem Jahr Gefängnis verurteilt
Das Mitglied des Provinzialrates Malan wurde freige
ſprochen

in die letzte Zeit aufs kräftigſte durchzuſetzen und viele der
ſchönſten Landgüter gehören deutſchen Adligen Jetzt aller
dings haben dieſe eine furchtbar ſchwere Zeit durchzumachen
und ſoweit ſie nicht im Gefängnis ſchmachten oder nach
Sibirien verſchickt werden werden ſie mit fieberhafter Un
geduld dem Augenblick entgegenharren da Deutſchlands
Panzerſchiffe die Minenſperre des Rigaer Meerbuſens
ſprengen und den unterdrückten Volksſplittern die Befreiung
von der zariſchen Willkürherrſchaft bringen

S uDas Leben auf der Jnſel Oeſel hat noch viel von ſeiner
alten Beſchaulichkeit aus früheren Zeiten in unſere ſchnell
lebige den ſchönen Sitten und Gebräuchen der Väter ſo
feindliche Gegenwart herübergerettet Wenn ſich im Winter
rings die Sunde mit Eis bedecken und die hungrigen Wölfe
aus Kurland und Eſtland ſich manchmal bis hierher wagen
dann begibt ſich der Oeſeler Seehundjäger oft unter Daran
ſetzung ſeines Lebens hinaus auf die großen Eisſchollen
um den fetten Meerbewohner zu jagen Jm Sommer
nimmt er die Büchſe zur Hand und ſtellt den wilden
Schwänen nach die maſſenhaft das Eiland bevölkern

Hinter der hohen gegen den nimmermüden Anſchlag
der Wogen trefflich geſchützten Küſte gedeihen Ackerbau und
Viehzucht und dem Fiſcher beut das Meer jahrein jahraus
ſtets wechſelnde Beute Riga Pernau Reval und Gotland
bieten den Erzeugniſſen der Jnſel gewinnbringenden Abſatz
und ein reger Verkehr von kleinen Fahrzeugen belebt in
der guten Jahreszeit rings die Gewäſſer wenn der ruſſiſche
Winter ſie nicht in ſeine Eiſesfeſſeln geſchlagen hält

Der ſüdliche Teil von Oeſel ſtreckt ſich mit einer lang
gedehnten Halbinſel weit ins Meer hinein An ihrem
äußerſten Ende erhebt ſich ein Leuchtturm deſſen Feuer aber
ſchon ſeit Monaten erloſchen ſind und allnächtlich durch ihr
Nichtleuchten künden daß draußen in der Welt der große
Volkeskampf Europa durchtobt Mancher Strandbauer dem
trotz des ſeit Katharina II aufgehobenen Strandrechtes auch
heute noch die Trümmer zerſchellter Schiffe als willkommene
und p Beute erſcheinen wird auch den Krieg an
dem verminderten Strandgut merken Denn Deutſchlands
epanzerte Seerieſen halten ſcharfe Wacht und der Verkehrſn jenen Breiten dürfte etwas ſtark behindert ſein Aber

trotzdem werden die Bewohner von den eingefleiſchten Eſten
vielleicht abgeſehen und vor allem die deutſchen Bürger
Kaufleute Gutsbeſitzer die Nähe unſerer Blaujacken will
kommen heißen liegt darin doch eine tröſtliche Gewähr für
eine beſſere Zukunft
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Deutſchland und Oeſterreich antworten dem Papſte
T U Zürich 14 Auguſt Die Jnformation berichtet daßDeutſchland und OeſterreichUngarn dem Papſt ihre Antwort auf

deſſen Friedensruf zukommen ließen Beide Stauten berufen ſich
darin auf die ihnen aufgezwungene Verteidigung ihrer nationalen
Exiſtenz

Eine heitere Geſchichte
T V Chiaſſo 14 Auguſt Die Corriſpondenza bringt aus

Laibach woher viele Meldungen der Ententepreſſe datiert werden
die erheiternde Nachricht die öſterreichiſche Regierung habe 20 000
Kronen auf die Gefangennahme Annunzios geſetzt

Die Schweiz trotzt dem Vierverbande

Nieuwe Rotterdamſche Courant meldet Die Korreſpon
denten des Londoner Daily Telegraph und der Times be
richten daß die Verhandlungen welche ſeit einigen Monaten
zwiſchen der ſchweizeriſchen Bundesregierung und den Alliierten
zur Regelung der Einfuhr nach der Schweiz durch Errichtung einer
Geſellſchaft ähnlich der Niederländiſchen Ueberſeetruſt Geſellſchaft
jetzt völlig auf einen toten Punkt angelangt ſind Die Korre
ſrondenten klagen daß die Schweizer Regierung keinem amtl
Ausſchuß in Bern geſtattet habe alle Beſtel
lungen deutſcher Waren zu prüfen mitdem Rechte
die Ausfuhr zu verbieten Die Deutſchſchweizer be
haupten daß die vorgeſchlagene Einfuhrgeſellſchaft unter Kontrolle
der uns feindlichen Alliierten die ſouveränen Rechte der Republik
he einträchtigen würden

Bravo

Japans Ländergier
WTB Frankfurt a 14 Aug Der Frankf Ztg

wird über Lugano aus Tokio gemeldet Aus Anlaß des
Näherrückens des Termins an dem mehrere Jnſeln des
Stillen Ozeans von Japan geräumt und an Auſtralien über
geben werden müßten hat ein großer Teil der japaniſchen
Preſſe mit Nijiniji an der Spitze einen Feldzug zugunſten
der Belaſſung dieſer Jnſeln in japaniſchem Beſitze einge
u e die von England jedenfalls mit leichter Mühe erreich
ar ſei
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Aus dem Leserkreise
öffentlichungen un eRedakkio et enon t
u deg g d

grtang
ange der Einſender verantw

Nach Ausſage unſeres Milchlieferanten ſoll die Milch um
2 Pfg das Liter teurer werden alſo von 24 auf 26 Pfg kommen
Dies geſchieht auf Anregung der Gutsbeſitzer in der Umgegend
von Halle trotzdem Futter für das Vieh reichlich zur Verfügung
ſteht Es würde ſich empfehlen falls dieſe Preistreiberei ſtatt
findet daß ſämtliche Hausfrauen auf 10 Tage keine Milch ent
rehmen ſondern ſich mit Zucker behelfen möchten 8

Tr

Geſchäftsverkehr
Auf die ßri Anzeige von Ernſt Streb Hamburg möchten

wir hierdurch hingewieſen haben Bei dieſer durch allerhöchſten
Erlaß im ganzen Deutſchen Reich genehmigten Lotterie ſind für
den kleinen Betrag von 3,39 Mk ganz erhebliche Gewinne zu er
zielen und iſt mit Berückſichtigung des guten Zweckes eine baldige
Beteiligung zu empfehlen

Mitteldeutsche Privat
ad

Amtliche Bekanntmachungen

Warnung
Von umherziehenden Händlern und Händlerinnen die ſich

vielfach eines falſchen Namens bedient haben iſt hier in letzter
Zeit wiederholt Kunſthonig und mit Stärkeſirup Jnvert und
Rohzucker gefälſchter Honig als reiner Bienenhonig an Haus
haltungen wie auch an Wiederverkäufer abgeſetzt worden Es
wird vor dem Ankauf und Feilbieten ſolcher Honige gewarnt
Gewerbetreibende die ſolche verfälſchte Honige fahrläſſigerweiſe
weiterverkaufen ſetzen ſich einer Beſtrafung auf Grund der S 10
11 des Rahrungsmittelgeſetzes aus

Salle den 11 Auguſt 1915
Die Polizeiverwaltung

m rBekanntmachung
Wir weiſen darauf hin daß dem Büro VIII Gr Berlin 11

bei Anmeldung von Beerdigungen die letzte Steuerquittung vor
zulegen iſt

Salle den 10 April 1915
Der Magiſtrat

wem eBekanntmachung
Jn der Königlichen Univerſitäts Pſychiatriſchen und Nerven

klinik Julius Kühnſtraße Nr 7 erhalten Unbemittelte die an
Läbmunsgen Krämpfen Nervenſchmerzen an Gemütsverſtimmungund dersgl leiden unentgeltlich ärztliche Hilfe und zwar

Frauen Montags Mittwochs und Freitags von 11 12 Uhr
varmittags

PMaänner Dienstags Donnerstags und Sonnabends von 11
3 bis 12 Uhr vormtktass
2akle a d den 16 November 1914

e Die DirektionDie Herren Aktionäre der Aktlen Malzftabhrik Könnern zu
Könnern a d Saale werden zu der diesjährigen

ordentlichen beneralversammlung
welche am

Sonnabend den September 1915 nachmittags 5 Uhr
im Konferenz Zimmer der Fabrik stattfindet ergebenst eingeladen

Tages Ordnung
I Geschäftsbericht des Aufsichtsrats und des Vorstandes Vor

legung der Bilanz und der Gewinn und Verlustrechnung
sowie des Berichts des Vorstandes an den Aufsichtsrat

2 Beschlussfassung über Genehmigung dieser Bilanz über Ver
teilung des Gewinnes und über Erteilung der Entlastung

3 Ergänzungswahl des Aufsichtsrats
Die Aktien rücksichtlich deren das Stimmrecht beansprucht

dw 22 zemsäss S 16 des Statuts in die Hände des
ni egenönnern a d den 15 August 1915

Der Hufsichtsrat der
Aktien Malzfabrik Könnern

Fr Helurich Vorsitzender

Halliſcher Wekterbericht

14 Auguſt 15 Auguſt
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 755,4 751 3Thermometer Celſius 15,3 418 0Rel Feuchtigkeit o 88 71Wind SW 1 W 2Maximum der Temperatur am 14 Auguſt 21 4 C
Minimum in der Nacht vom 14 Auguſt zum 15 Auguſt 13 0 C
Niederſchläge am 15 Auguſt 7 Uhr morgens 19 6 mm

15 Auguſt 16 Auguſt9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 750,6 751 6Thermometer Celſius l3,4 14,8Rel Feuchtigkeit l 95 83Wind SW 1 W 1Waximum der Temperatur am 15 Auguſt 21 2 C
Minimum in der Nacht vom 15 Auguſt zum 16 Auguſt 113 C
Riederſchläge am 16 Auguſt 7 Uhr morgens 2 mm

Waſſerwärme am 16 Auguſt 1915 21 C mitgeteilt von E Hoffmanns
Badeanſtalt

Handel Gewerbe und Verkehr
Weitere Preiserhöhungen für Barmer Hutartilel Die

Barmer Hutartikel Fabrikanten Vereinigung hat der Modiſtin
zufolge die Preiſe für Eiſengarnnählitzen von 40 auf 50 Prozent
mit Wirkung ab 1 September d J erhöht Ebenſo tritt für alle
ViscaBorden ein Aufſchlag von 10 Prozent ab 1 September d J
in Kraft Bis dahin dürfen ſie noch zu den bisherigen Preiſen ver
kauft werden

Neue Preiserhöhung für Fahrräder Die Mitglieder des Ver
eins der deutſchen Fahrradfabrikanten d n en deutſchen
Fahrradfabriken haben den ab 1 Juni in tung geweſenen
Teuerungszuſchlag von 15 bis 20 Prozent jetzt wie die Frankf
Ztg erfährt auf mindeſtens 25 Prozent erhöht Es iſt
alſo eine weitere Verteuerung der Fahrräder und Fahrradteile
bis um 10 Prozent eingetreten

Aktienmalzfabrik Rohßleben Der Aufſichtsrat ſchlägt 8 Proz
Dividende vor

Die Gewerkſchaft Alexandershall Berka a d Werra erzielte
im zweiten Vierteljahr einen BruttoUeberſchuß von 137 601 Mk
Der Rein Ueberſchuß ohne Berückſichtigung der Abſchreibungen für
das zweite Viertel d J beträgt 44 298 Mk Der NettoUeberſchuß
für das erſte Halbjahr 1915 betrug 234 091 Mark Eine Ausbeute
kann für die Berichtszeit nicht zur Ausſchüttung kommen Für
die Schachtanlage Abterode wurde der Gewerkſchaft von der Ver
teilungsſtelle für die Kaliinduſtrie mit Gültigkeit vom 1 Mai d J
ab eine vorläufige Beteiligung in Höhe von 1,7833 gleich
35 Prozent einer Durchſchnittsquote zuerkannt Die Aufnahme
dieſes Werkes in das Kaliſyndikat wird demnächſt erfolgen Auf
der Schachtanlage Dankmarshauſen iſt die Gewerkſchaft zurzeit mit
der Aufführung der zur Beantragung einer vorläufigen Beteili
gungsziffer nötigen Strecken auf beiden Sohlen beſchäftigt

Rheiniſche Pianofortefabrik Akt Geſ vorm C Mand in
Koblenz Für das Geſchäftsjahr 1914/15 ſoll eine Dividende i V
2 Prozent nicht zur Auszahlung gelangen

in Konkurs geraten

was zu Beanſtandungen führte
nach Kriegsbeginn auch

recht erheblich

Deutſche
firmierte ein eigenes Holzlager in Berlin ein

Die Drehrollen und Möbelfabrik Max Teſchke in Berlin iſt
Sie hatte große Aufträge in Sattelfrachten

übernommen in Thüringen Rügen und Hannover Buchenholz an
gekauft und hierbei ihr unb fremdes Kapital feſtgelegt
ſehen davon waren die Fabrikate teilweiſe nicht vorſchriftsmäßig

Abge

Außerdem richtete die Firma die
Heeresausrüſtungswerke

ie Paſſiva ſind

Die Hartwig Kantorowicz Akt Geſ Likörfabrikdie für das am 30 Juni 1915 abgelaufene Geſchäftsjahr wi e

eine Dividende von 12 Prozent ausſchüttet legt jetzt ihren Ta
ſchäftsbericht vor Die Geſellſchaft erzielte auf Warenkonto einen
Gewinn von 920 168 i V 865 272 Mark Nach Abſetang der
Handlungsunkoſten und Zinſen im Betrage von
53 375 610 405 Mark und Abſchreibungen von 53 573 53 520
Mark ergibt ſich ein Ueberſchuß von 340 630 229 658 Mark Dieſer
ſoll außer zur Dividendenzahlung die wieder 150 000 Mark er
fordert u a wie folgt verwendet werden 20 000 Mark für
den außerordentlichen Reſervefonds 82 073 44 022 Mark als
Tantiemen und 15 215 Mark für Wohlfahrtszwecke Der
Vortrag auf neue Rechnung wird von 27 410 auf 72 092 Mark
erhöht da die Verwaltung wie ſie ſchreibt trotz vorſichtiger Be
wertung der Außenſtände im Jn und Auslande mit der Möglich
keit unvorhergeſehener Verluſte rechnet Ueber den Verlauf des
Geſchäftsjahres 1914/15 bemerkt die Verwaltung im Bericht daß
trotz der Erſchwerniſſe die der Geſellſchaft infolge des Krieges
durch die Störungen in der Güterbeförderung Perſonalſchwierig
keiten und durch die Einſchränkung des Spritbezuges erwuchſen
ein zufriedenſtellendes Ergebnis erreicht werden konnte Das
Exportgeſchäft ſei gänzlich ausgefallen und der Verſuch die über
ſeeiſche Kundſchaft über neutrale Häfen zu bedienen ergebnislos
geblieben Auch ſei bald ein Ausfuhrverbot für Spirituoſen und
Fruchtſäfte in Kraft getreten Jm Fruchtſaftgeſchäft hätten erſt
die Sommermonate eine größere Nachfrage gebracht Die Aus
ſichten des neuen Geſchäftsjahres laſſen ſich dem Bericht zufolge

noch nicht beurteilen doch ſei die Hoffnung gerechtfertigt daß nach
dem Frieden ſich das Unternehmen weiter günſtig entwickeln werde

Fortſchreitende Gründungstätigkeit in der weſtdeutſchen
Zementinduſtrie Ungeachtet der Tatſache daß bereits ein großer
Teil der Zementwerke Weſtdeutſchlands infolge der Ueberpro
duktion dividendenlos geblieben iſt macht die Gründungstätigkeit
weitere Fortſchritte Es iſt neuerdings unter der Firma Port
landzementwerke Stein u Heßling eine Kommandit
geſellſchaft gegründet worden Sitz des neuen Unternehmens iſt
Beckum in Weſtfalen Die Geſellſchaft hat ihre Tätigkeit bereits

aufge nommen

Waſſerſtände
bedeutet über unter Nulh

cante und Unſer chsFall Wu
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Amsvercauf

al uur einige Tage
Wegen Einberufung und Aufgabe des Geſchäfts verkaufe mein

geſamtes Gold und GilberwarenLager
beſtehend aus Vrillanten Ringen Broſchen Armbändern Koſliers
ſilb Taſchen und Beſtecks 2e zu jedem annehmbaren Preiſe

Rioh Voss Juwelier Geiſtſtraße 46

Jn das Handelsregiſter B iſt heute
bei der Firma H Polko Geſell
ſchaft mit beſchränkter Haftung
in Bitterfeld eingetragen Die Pro
kura des Haufmanns Richard Götz
in Bitterfeld iſt erloſchen

Bitterfeld den 11 Auguſt 1915
Königliches Amtsgericht

Jn das Handelsregiſter B iſt heute
bei der Grube Nichard Schmidt

Co Geſellſchaft mit beſchränk
ter Haftung in Bitterfeld einge
tragen Dem Kaufmann Richard
Götz in Bitterfeld iſt in der Weiſe
Prokura erteilt daß er zuſammen mit
einem anderen Prokuriſten die Geſell
ſchaft vertreten kann

Bitterfeld den 11 Auguſt 1915
Königliches Amtsgericht

Jn das Handelsregiſter B iſt heute ein
getragen Elektrochemiſche Werke
Geſellſchaft mit beſchränkter Haf
tung Berlin mit Zweignieder
laſſung in Bitterfeld Gegenſtand
des Unternehmens iſt 1 Die gewerb
liche Ausnutzung und Verwertung
elektrochemiſcher Berfahren aller Art
und der Betrieb aller hierzu erforder
lichen oder geeigneten Unternehmungen
insbeſondere die elektrolytiſche Schei
dung der Kali und Natronſalze
2 Die Beteiligung an anderen mit
genannten Fabrikationen im Zuſam
menhang ſtehenden induſtriellen Unter
nehmungen Das Stammkapital be
trägt 5500000 Mark Der Geſell
ſchaftsvertrag ift am 28 Juni 1893
geſchloſſen und am 4 September 1893
20 April 1895 18 April 1396 5 De
zember 1903 19 März 1910 abgeändert
worden Die Vertretung der Geſell
ſchaft geſchieht 1 wenn nur ein GeHaltsführer vorhanden iſt durch dieſen

2 wenn mehrere Geſchäftsführer vor
handen find von dem erſten Geſchäfts

führer allein oder von dem zweiten
Geſchäſtsführer in Gemeinſchaft mit
einem Prokuriſten oder von 2 Pro
kuriſten Erſter Geſchäftsführer iſt der
Direktor Dr Arnold Wiens in
Bitterfeld zweiter Geſchäftsführer der
Chemiker Dr Fritz RVothe in Bitter
feld Dem Kaufmann Eugen Har
tung in Bitterfeld dem Buchhalter
Paul Winkler in Ziebigk bei Deſſau
und dem Gottlieb Kurrer in Bitter
feld iſt Geſamtprokura erteilt Die
öffentlichen Bekanntmachungen der
Geſellſchaft erfolgen im Deutſchen
Reichsanzeiger

Bitterfeld den 12 Auguſt 1915
Königliches Amtsgericht

4 Dnterveket

Erfolgreiche Nachhilfe
in allen Schulfächern

Starke Neue Promenade 5

amle

Ghemie Schule für Damen
Aussichtsreicher Frauenberuf
Prospekte u Näheres d Fachschule
Dr S Gärtner Hallea Mühlweg 29

Thale Harz Lehr und Haus
haltnungs Penſionat von Fr Prof
Lohmann Auch in Kriegszeit voll
Unterr Beſte Erholung u Kräftig in
geſchützter Waldlage Proſp

Vermietangen J

Leipzigerſtr 70 71
Wohnungen von 700 1600 Mark
teils ſofort oder ſpäter zu ver
mieten Näheres beim Hausmann
daſelbſt oder Veideburgerſtraße 4
Tel 3137

T Händelſtr 20 pr
X Herrſchaftliche Wohnung m
X Gartenbenutzung Näheres

Baubureau Uleſtraße 3

Alter Markt 1 I
re 5 Zimm Wohn mit Parhkett
of od ſpäter zu verm Preis 900 M

Tholuohstrasse b U
Zimmer Wohnungen für 340 u

400 Mk ſofort od ſpäter zu vermiet
durch C Drebinger
Burgſtr 50 Fernſprecher 3019

Krukenbergſtraße Nr
herrſch 7 Zimm Wohn Parhkett
Bad Gas elektr Licht Garten und
reichl Zubehör 1 10 zu vermieten

Die Verwaltung der Volksküche und
Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam daß auch während
der Kriegszeit Marken bei den ange
Zene2 Verkaufsſtellen zu haben ſind

ie an Bedürftige verteilt werden
können

Die Volksküche
befindet ſich

Brunoswarte Nr 31
Speiſen werden verabreicht von

11 1 Uhr täglich
1 ganze Portion zu 25 Pfg
1 halbe Portion zu 15 Pfg

Warken zu ganzen und halben Por
tiouen welche an beliebigen Tagen in
der Küche verwendet werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Paul Kunkel vormals Otto Hülle
Geiſtſtr 68 und bei Herrn Kaufmann
Luchwig Barth Leipzigerſtraße 80
Nähe des Leipziger Turmes

Aktongoselsohafſt
9 Flüale Halle a S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Germania in Stettin
Lebens Verſicherungs Aktien Geſellſchaft

Sicherheitsfonds Ende 1914

433,200,000 Mark
Verſicherungsbeſtand Ende 1914

960,300,000 Mark
Dividende an die Verſicherten in 1916,/17

bis zu 99 h der vollen Prämie
c Geſchäfts zweige

Lebens Jnvaliditäts Ausſteuer Leibrenten
Unfall und Haftpflicht Verſicherung

Todesfall Verſicherung ohne ärztliche Unter
ſuchung mit durchweg garantierten Leiſtungen

Kriegsverſicherung
zu ſoliden Bedingungen

Vertreter Walter Rühlemann Halle a
Gr Brauhausſtr 17

n m
m

an PrivateM etal h etten et
Holzrahmenrmoatratz Kinderbetten
Eisenmöbelfabrik Suhli Thür

4 Kauſgesuehe V

Stickscheren
in allen Sorten

grosse Huswahl
C F Ritter

nur Donnerstag den 19 Auguſt
von morgens 8 Uhr bis 7 Uhr abds
künſtl

Leipzigerstrasse 90
a d ab Spar ver

ähne auch zerbrochene Knochenſchinken
ſt G hi ſafig wenig geſalzen io/16 Pfd perſ1 y e Pfd zu 70 Mk gegen Nachnahme

B Louis Eſſen Bredeney

Jch kaufe
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